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1Einleitung

1.1 BestimmungsgemiiRe Verwendung

Die Gasentnahmesonde ist zum Einbau in Gasanalysesystemen fiir industrielle Anwendungen bestimmt.

Gasentnahmesonden gehoren zu den wichtigsten Bauteilen eines Gasaufbereitungssystems.

— Beachten Sie deshalb auch die dazugehérige Zeichnung im Anhang.

— Uberpriifen Sie vor Einbau des Gerites, ob die genannten technischen Daten den Anwendungsparametern entsprechen.

— Uberpriifen Sie ebenfalls, ob alle zum Lieferumfang gehérenden Teile vollstindig vorhanden sind.

Welchen Typ Sie vor sich haben, ersehen Sie aus dem Typenschild. Auf diesem finden Sie neben der Auftragsnummer/ID-Num-

mer auch die Artikelnummer und Typbezeichnung.

Bitte beachten Sie beim Anschluss die Kennwerte des Gerates und bei Ersatzteilbestellungen die richtigen Ausfiihrungen.

1.2 Typenschild

Beispiel:

Hersteller mit Anschrift

Typbezeichnung ——

Auftrags-Nr., Artikel-Nr.
Elektrische Versorgung

Werkstoff ——

1.3 Lieferumfang

1.4 Bestellhinweise

Die Artikelnummer kodiert die Konfiguration Ihres Gerdtes. Benutzen Sie dazu folgenden Typenschliissel:

1x Gasentnahmesonde

vYvoy v )

/

> ™
m«uﬁ Technologies GmbH Made in
Harkortstr.29, D-40880 Ratingen Germany
s B
GAS 222.15 ce

Read manual!
N

100107323 462215009902000112213 001
230V 50/60Hz 440W
material: 1.4571/1.4408/PTFE

1x Flanschdichtung und Schrauben

Produktdokumentation

Anschluss- und Anbauzubehdr (nur optional)

4622215 X9903X009999 9 9 Produktmerkmal

A W N =2 O

Flansch

DIN DN65 PN6

ANSI 3“-150 1bs - mit CSA C & US-Zulassung
ANSI 3“-150 1bs - ohne CSA C & US-Zulassung
Spannung der Sonde

115/230 vV

Kalibriergasanschluss

Ohne Kalibriergasanschluss

6mm

6 mm + Ruckschlagventil

1/4“

1/4“ + Riickschlagventil

2
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1.5 Produktbeschreibung

Sonde Beschreibung

GAS 222.15 Sonde mit Austrittsfilter, selbstregelnd

Zubehor Zubehor zu dieser Sonde finden Sie im Datenblatt am Ende dieser Anleitung
BD460038 - 06/2024
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2 Sicherheitshinweise

2.1 Wichtige Hinweise

Der Einsatz des Gerdtes ist nur zulassig, wenn:

— das Produkt unter den in der Bedienungs- und Installationsanleitung beschriebenen Bedingungen, dem Einsatz gemaR Ty-
penschild und fiir Anwendungen, fiir die es vorgesehen ist, verwendet wird. Bei eigenméchtigen Anderungen des Gerétes ist
die Haftung durch die Biihler Technologies GmbH ausgeschlossen,

— die Angaben und Kennzeichnungen auf den Typenschildern beachtet werden,
— die im Datenblatt und der Anleitung angegebenen Grenzwerte eingehalten werden,
— Uberwachungs-/Schutzvorrichtungen korrekt angeschlossen sind,

— die Service- und Reparaturarbeiten, die nicht in dieser Anleitung beschrieben sind, von Biihler Technologies GmbH durchge-
flithrt werden,

— Originalersatzteile verwendet werden.
Diese Bedienungsanleitung ist Teil des Betriebsmittels. Der Hersteller behdlt sich das Recht vor, die Leistungs-, die Spezifikati-
ons- oder die Auslegungsdaten ohne Vorankiindigung zu dndern. Bewahren Sie die Anleitung fiir den spateren Gebrauch auf.

Signalworter fiir Warmhinweise

Signalwort zur Kennzeichnung einer Gefahrdung mit hohem Risiko, die unmittelbar Tod oder schwere Kor-
perverletzung zur Folge hat, wenn sie nicht vermieden wird.

GEFAHR

Signalwort zur Kennzeichnung einer Gefahrdung mit mittlerem Risiko, die méglicherweise Tod oder schwe-
re Korperverletzungen zur Folge hat, wenn sie nicht vermieden wird.

WARNUNG

Signalwort zur Kennzeichnung einer Gefahrdung mit geringem Risiko, die zu einem Sachschaden oder leich-

VORSICHT ten bis mittelschweren Korperverletzungen fithren kann, wenn sie nicht vermieden wird.

Signalwort fiir eine wichtige Information zum Produkt auf die im besonderen MaRe aufmerksam gemacht

HINWEIS werden soll.

Wamnzeichen

In dieser Anleitung werden folgende Warnzeichen verwendet:

Allgemeines Warnzeichen B Allgemeines Gebotszeichen
|

Warnung vor elektrischer Spannung @ Netzstecker ziehen

Warnung vor Einatmen giftiger Gase

{ Atemschutz benutzen
Warnung vor dtzenden Stoffen :

. Gesichtsschutz benutzen
Warnung vor Gefahr durch Explosion . Handschuhe benutzen

Warnung vor heiBer Oberflache

f
A
f
I/

Ad ddds
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2.2 Allgemeine Gefahrenhinweise

Das Gerat darf nur von Fachpersonal installiert werden, das mit den Sicherheitsanforderungen und den Risiken vertraut ist.

Beachten Sie unbedingt die fiir den Einbauort relevanten Sicherheitsvorschriften und allgemein giiltigen Regeln der Technik.
Beugen Sie Storungen vor und vermeiden Sie dadurch Personen- und Sachschaden.

Der Betreiber der Anlage muss sicherstellen, dass:

— Sicherheitshinweise und Betriebsanleitungen verfiigbar sind und eingehalten werden,

— die jeweiligen nationalen Unfallverhiitungsvorschriften beachtet werden,

— die zuldssigen Daten und Einsatzbedingungen eingehalten werden,

— Schutzeinrichtungen verwendet werden und vorgeschriebene Wartungsarbeiten durchgefiihrt werden,
— Dbei der Entsorgung die gesetzlichen Regelungen beachtet werden,

— giltige nationale Installationsvorschriften eingehalten werden.

Wartung, Reparatur
Bei Wartungs- und Reparaturarbeiten ist folgendes zu beachten:
— Reparaturen an den Betriebsmitteln diirfen nur von Biihler autorisiertem Personal ausgefiithrt werden.

— Nur Umbau-, Wartungs- oder Montagearbeiten ausfiihren, die in dieser Bedienungs- und Installationsanleitung beschrieben
sind.

Nur Original-Ersatzteile verwenden.

Keine beschidigten oder defekten Ersatzteile einbauen. Fithren Sie vor dem Einbau ggfs. eine optische Uberpriifung durch,
um offensichtliche Beschadigungen an Ersatzteilen zu erkennen.

Bei Durchfithrung von Wartungsarbeiten jeglicher Art miissen die relevanten Sicherheits- und Betriebsbestimmungen des An-
wenderlandes beachtet werden.

Elektrische Spannung

Gefahr eines elektrischen Schlages

a) Trennen Sie das Gerat bei allen Arbeiten vom Netz. p—
b) Sichern Sie das Gerat gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten. @

c) Das Gerat darf nur von instruiertem, fachkundigem Personal gedffnet werden.

d) Achten Sie auf die korrekte Spannungsversorgung.

Giftige, dtzende Gase

Das durch das Gerat geleitete Messgas kann beim Einatmen oder Beriithren gesundheits-
gefahrdend sein.

a) Uberpriifen Sie vor Inbetriebnahme des Geréts die Dichtigkeit ihres Messsystems.
b) Sorgen Sie fir eine sichere Ableitung von gesundheitsgefahrdenden Gasen.

c) Stellen Sie vor Beginn von Wartungs- und Reparaturarbeiten die Gaszufuhr ab und
spiilen Sie die Gaswege mit Inertgas oder Luft. Sichern Sie die Gaszufuhr gegen unbe-
absichtigtes Aufdrehen.

d) Schiitzen Sie sich bei der Wartung vor giftigen / dtzenden Gasen. Tragen Sie die ent-
sprechende Schutzausriistung.

Potentiell explosive Atmosphére

Explosionsgefahr bei Verwendung in explosionsgefdhrdeten Bereichen

Das Betriebsmittel ist nicht fiir den Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen geeig-
net.

Durch das Gerat diirfen keine ziindfahigen oder explosiven Gasgemische geleitet wer-
den.

> oo | >
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3 Transport und Lagerung

Die Produkte sollten nur in der Originalverpackung oder einem geeigneten Ersatz transportiert werden.

Bei Nichtbenutzung sind die Betriebsmittel gegen Feuchtigkeit und Warme zu schiitzen. Sie miissen in einem tiberdachten, tro-
ckenen und staubfreien Raum bei einer Temperatur von -20 °C bis 50 °C (-4 °F bis 122 °F) aufbewahrt werden.

6  Biihler Technologies GmbH BD460038 - 06/2024
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4 Aufbauen und AnschlieRen

4.1 Anforderungen an den Aufstellort

Die Gasentnahmesonden sind zur Flanschmontage vorgesehen.
— Einbauort und Einbaulage werden aus anwendungsrelevanten Voraussetzungen bestimmt.
— Falls moglich, sollte der Einbaustutzen eine leichte Neigung zur Kanalmitte haben.

— Der Einbauort sollte wettergeschiitzt sein. Schiitzen Sie das Gerat vor Staub und herabfallenden Gegenstanden, sowie exter-
nen Schlageinwirkungen.

— Ebenfalls muss auf ausreichenden und sicheren Zugang sowohl flr die Installation als auch fiir spatere Wartungsarbeiten
geachtet werden. Beachten Sie hier insbesondere die Ausbauldange des Sondenrohres!

Soweit die Sonde in Einzelteilen zum Einbauort gebracht wird, muss sie zunachst zusammengebaut werden.

4.2 Montage des Entnahmerohres (optional)

Das Entnahmerohr, falls erforderlich mit der passenden Verldngerung, muss eingeschraubt werden. Danach wird die Sonde un-
ter Verwendung der beigefiigten Dichtung und Muttern am Gegenflansch befestigt.

4.3 Montage des Austrittsfilters (optional)

Der Austrittsfilter und der O-Ring fiir das Griffstiick miissen vor Inbetriebnahme einge-
setzt werden.
Betrieb ohne Austrittsfilter nicht zuldssig!

Einen flr die zu erwartende Umgebungstemperatur geeigneten O-Ring auf das
Griffstiick einsetzen.

Den Austrittsfilter auf das Griffstiick aufstecken. Danach das Griffstiick mit Filter
vorsichtig in die Gasentnahmesonde einsetzen und durch eine 90°-Drehung si-
chern.

Priifen Sie den richtigen Sitz des Handgriffes. Dieser ist bei richtigem Sitz me-
chanisch am Filtergehduse arretiert.

O-Ring Giriffstiick

4.4 Isolierung

Bei beheizten Sonden sind die blank liegenden Flanschteile und ggf. der Einbaustutzen nach der Montage vollstandig zu isolie-
ren, damit Kaltebriicken unbedingt vermieden werden. Das Isoliermaterial muss den Anwendungsvoraussetzungen entspre-
chen und wetterfest sein.

BD460038 - 06/2024 Biihler Technologies GmbH 7
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4.5 Anschluss der Gasleitung

Die Messgasleitung ist mittels geeigneter Verschraubung sorgfaltig und fachgerecht anzuschlieRen.

Diese Tabelle gibt einen Uberblick iiber die Anschliisse der Messgassonden:

Sonde Vorratsbehdlter Kugelhahn Steuerventil
GAS 222 PAVO1 pneumatischer 3/2-Wege
Antrieb Magnetventil

Anschlussflansch ? DN65/PN6/

DN3“-150?
Messgaseingang G3/4
Messgasausgang NPT 1/4
Spiulanschluss G3/8
Priifgasanschluss” Rohr @6 mm

Rohr @1/47?
Befiillanschluss NPT 1/4
Kondensat G1/2
Bypass NPT 1/4
Steuerluft G1/8 G1/4

NPT 1/4

Tab. 1: Anschliisse der Messgassonden (Modellabhéngig)
" Je nach Ausfithrung.

2 Nur GAS 222.xx ANSI und GAS 222.xx AMEX

WARNUNG Gasaustritt

Messgas kann gesundheitsschadlich sein!
Priifen Sie die Leitungen auf Dichtheit.

4.5.1 Anschluss der Gasleitung

Fiir den Anschluss der Messgasleitung (NPT 1/4“) sind bei den beheizten Sonden folgende Punkte zu beachten, um Kaltebriicken
zu vermeiden:

— Achten Sie bei der Auswahl der Anschlussverschraubung auf eine méglichst kurze Bauform.

— Kiirzen Sie das Anschlussrohr der Messgasleitung soweit wie moglich. Hierzu den Isoliermantel abnehmen bzw. die Isolierba-
cken im Bereich der Messgasleitung entfernen. Dies geschieht durch Losen der Befestigungsschrauben.

VORSICHT Bruchgefahr
f Das Isoliermaterial kann zerbrechen. Vorsichtig behandeln, nicht fallen lassen.

Nach Anschluss der Messgasleitung ist diese durch die Schelle abzufangen und zu sichern.

Bei langeren Messgasleitungen sind unter Umstinden weitere Sicherungsschellen auf dem Weg zum Analysensystem vorzuse-
hen! Nach dem alle Leitungen angeschlossen und auf Dichtheit tiberpriift wurden, wird die Isolation wieder sorgfdltig einge-
setzt und gesichert.

WARNUNG Gasaustritt

Messgas kann gesundheitsschédlich sein!
Priifen Sie die Leitungen auf Dichtheit.

8  Biihler Technologies GmbH BD460038 - 06/2024
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4.5.2 Anschluss der Kalibriergasanschlussleitung (optional)

Zum Anschluss der Kalibriergasleitung wird eine Rohrverschraubung @6 mm bzw. @1/4“ benétigt.

Ist der Kalibriergasanschluss mit einem Riickschlagventil bestellt worden, kann an dem Riickschlagventil direkt ein Rohr @6 mm
bzw. @1/4“ angeschlossen werden.

4.6 Elektrische Anschliisse

WARNUNG Gefdhrliche Spannung
f Der Anschluss darf nur von geschultem Fachpersonal vorgenommen werden.

VORSICHT Falsche Netzspannung
Falsche Netzspannung kann das Gerat zerstoren.
Bei Anschluss auf die richtige Netzspannung gemaR Typenschild achten.

Der Betreiber muss fiir das Gerat eine externe Trenneinrichtung installieren, die diesem Gerat erkennbar zugeordnet ist.
Diese Trenneinrichtung

— muss sich in der Nahe des Gerates befinden.

— muss vom Benutzer leicht erreichbar sein.

— muss IEC 60947-1und IEC 60947-3 entsprechen.

muss alle stromfithrenden Leiter des Versorgungsanschlusses und des Statusausgangs trennen und darf nicht in die Netzlei-
tung eingebaut sein

Die Netzzuleitung des Gerdtes muss entsprechend der Angaben in den technischen Daten abgesichert werden.

4.6.1 Anschluss iiber Stecker

Die Sonde wird mit zwei Wiirfelsteckern nach EN 175301-803 ausgeliefert. Die Stecker sind so konfiguriert, dass sie nicht ver-
tauscht angeschlossen werden kénnen. Diese Einstellung darf aus Sicherheitsgriinden nicht verandert werden.

Ein Stecker dient der Stromversorgung, der andere Stecker fithrt den Alarmausgang. Der Anschluss erfolgt gemaR beigefiigtem
Belegungsplan.

Die Sonde enthalt selbstregelnde Heizelemente und kann daher an eine Spannungsversorgung von 100 V - 230 V AC angeschlos-
sen werden.

BD460038 - 06/2024 Biihler Technologies GmbH 9



Vs

5 Betrieb und Bedienung

0 Das Gerat darf nicht auBerhalb seiner Spezifikation betrieben werden!

VORSICHT HeiRe Oberfliche

Verbrennungsgefahr
Im Betrieb konnen hohe Oberflichentemperaturen entstehen. Entsprechend der Einbau-
bedingungen vor Ort kann es notwendig sein, diese Bereiche mit einem Warnhinweis zu

versehen.

10 Biihler Technologies GmbH BD460038 - 06/2024
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6 Wartung

Bei Wartungsarbeiten ist folgendes zu beachten:
— Das Gerat darf nur von Fachpersonal gewartet werden, das mit den Sicherheitsanforderungen und den Risiken vertraut ist.
— Flihren Sie nur Wartungsarbeiten aus, die in dieser Bedienungs- und Installationsanleitung beschrieben sind.

— Beachten Sie bei der Durchfithrung von Wartungsarbeiten jeglicher Art die relevanten Sicherheits- und Betriebsbestimmun-
gen.

— Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.
— Das Gerat ist in regelmaRigen Abstanden auf duRere Beschadigungen und Verschmutzungen zu tberpriifen.
— Der Partikelfilter ist je nach Schmutzbefall auszutauschen.

— Reinigen Sie verschmutze Oberflachen mit einem feuchten Tuch.

Elektrische Spannung

Gefahr eines elektrischen Schlages

a) Trennen Sie das Gerat bei allen Arbeiten vom Netz. N
b) Sichern Sie das Gerat gegen unbeabsichtigtes Wiedereinschalten. @

c) Das Gerat darf nur von instruiertem, fachkundigem Personal gedffnet werden.

d) Achten Sie auf die korrekte Spannungsversorgung.

Gas im Filter, Kondensat oder auch verbrauchte Filterelemente kénnen giftig oder ét-
zend sein

Messgas kann gesundheitsgefahrdend sein.

a) Schalten Sie vor Beginn der Wartungsarbeiten die Gaszufuhr ab und sptilen Sie die
Gasleitungen gegebenenfalls mit Luft.

b) Sorgen Sie gegebenenfalls fiir eine sichere Ableitung des Gases.

o > |

c) Schiitzen Sie sich bei der Wartung vor giftigen / dtzenden Gasen. Tragen Sie die ent-
sprechende Schutzausriistung.

Se0

VORSICHT HeiRe Oberflache

Verbrennungsgefahr

Im Betrieb kann je nach Betriebsparametern eine Gehausetemperatur von iiber 100 °C
entstehen.

Lassen Sie das Gerat erst abkiithlen, bevor Sie mit den Wartungsarbeiten beginnen.

>

VORSICHT Uberdruck

Das Gerit darf beim Offnen nicht unter Druck bzw. Spannung stehen.
SchlieRen Sie vor dem Offnen gegebenenfalls die Gaszufuhr und sorgen Sie prozessseitig
fiir einen unbedenklichen Druck.

>

6.1 Wartung des Filterelementes

Die Sonden sind mit einem Partikelfilter ausgertistet, der je nach Schmutzanfall gewechselt werden muss.

Dazu die Spannungszufuhr unterbrechen und falls vorhanden das Absperrventil zum Prozess schlieRen bzw. den Prozess ab-
schalten.

VORSICHT! Hintere Filteraufnahme nicht beschiddigen.

| HINwES
@

Die Keramikfilterelemente sind von ihrer Beschaffenheit sehr zerbrechlich. Daher die
Elemente vorsichtig handhaben und nicht fallen lassen.

Die Filterelemente aus Edelstahl kénnen in einem Ultraschallbad gereinigt und ofters
wiederverwendet werden, in diesem Falle verwenden Sie auf jeden Fall neue Dichtungen
an Filter und Griffstopfen.

BD460038 - 06/2024 Biihler Technologies GmbH 11
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6.1.1 Austausch des Austrittsfilters

— Den Griff am hinteren Ende der Sonde unter leichtem Eindriicken um 90° drehen (Griff muss dann waagerecht stehen) und
herausziehen.

— Das verschmutzte Filterelement abziehen und die Dichtflachen kontrollieren.

— Vor Aufstecken des neuen Filterelementes, die Dichtung am Griffstopfen erneuern (Dichtung gehort zum Lieferumfang des
Filterelementes).

— Den Griff dann mit neuem Filter vorsichtig einfithren und unter leichtem Eindriicken um 90° drehen (Griff muss dann senk-
recht stehen). Durch Ziehen am Griff priifen, ob das Filterelement fest sitzt.

— Bei herausgenommenem Filter kann erforderlichenfalls auch das Entnahmerohr durch Ausblasen oder mittels eines Reini-
gungsstabes von innen gereinigt werden.

6.1.2 Austausch des Austrittsfilters mit Microglasfaser-Filterelement

— Den Griff am hinteren Ende der Sonde unter leichtem Eindriicken um 90° drehen (Griff muss dann waagerecht stehen) und
herausziehen.

— Das verschmutzte Filterelement gegen den Uhrzeigersinn vom Gewinde des Griffstiicks abschrauben.

— Beide Edelstahl-Filteraufnahmen vom Filterelement abziehen.

— Vor Montage des neuen Filterelements die Dichtung am Griffstiick und in den Edelstahl-Filteraufnahmen erneuern (Dich-
tungen gehdren zum Lieferumfang des Filterelements).

— Den Griff dann mit neuem Filter und unter leichtem Eindriicken um 90° drehen (Griff muss dann senkrecht stehen).
VORSICHT! Hintere Filteraufnahme nicht beschadigen.

Edelstahl-Filteraufnahme
(mit zwei innenliegenden O-Ringen)

Gewinde Griffstlick

Bei herausgenommenem Filter kann falls erforderlich auch das Entnahmerohr durch Ausblasen oder mittels eines Reinigungs-
stabes von innen gereinigt werden.

12 Biihler Technologies GmbH BD460038 - 06/2024
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7 Service und Reparatur

Sollte ein Fehler beim Betrieb auftreten, finden Sie in diesem Kapitel Hinweise zur Fehlersuche und Beseitigung.
Reparaturen an den Betriebsmitteln diirfen nur von Biihler autorisiertem Personal ausgefiihrt werden.

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an unseren Service:

Tel.: +49-(0)2102-498955 oder Ihre zustandige Vertretung

Weitere Informationen tliber unsere individuellen Servicedienstleistungen zur Wartung und Inbetriebnahme finden Sie unter
https://www.buehler-technologies.com/service.

Ist nach Beseitigung eventueller Stérungen und nach Einschalten der Netzspannung die korrekte Funktion nicht gegeben, muss
das Gerat durch den Hersteller liberpriift werden. Bitte senden Sie das Gerat zu diesem Zweck in geeigneter Verpackung an:

Biihler Technologies GmbH
- Reparatur/Service -
HarkortstraBe 29

40880 Ratingen
Deutschland

Bringen Sie zusatzlich die RMA - Dekontaminierungserklarung ausgefiillt und unterschrieben an der Verpackung an. Ansonsten
ist eine Bearbeitung Ihres Reparaturauftrages nicht moglich.

Das Formular befindet sich im Anhang dieser Anleitung, kann aber auch zusatzlich per E-Mail angefordert werden:

service@buehler-technologies.com.

7.1 Fehlersuche und Beseitigung

VORSICHT Risiko durch fehlerhaftes Gerit

Personen- oder Sachschaden méglich.

A a) Schalten Sie das Gerat aus und trennen Sie es vom Netz. @
b) Beheben Sie Stérungen am Gerat umgehend. Das Gerat darf bis zur Beseitigung der A4

Stérung nicht mehr in Betrieb genommen werden.

Problem / Stérung Mégliche Ursache Abhilfe
Kein bzw. verminderter — Filterelement verstopft — Filterelement reinigen bzw. austauschen,
Gasdurchfluss Entnahmerohr reinigen
Temperaturalarm — Aufheizphase noch nicht beendet — Aufheizphase abwarten
— Heizung — Sonde zur Reparatur einschicken
Keine Heizleistung — Keine / falsche Spannungsversorgung — Spannungsversorgung tiberpriifen
Kondensatbildung — Heizung defekt — Sonde zur Reparatur einschicken

— Kaltebriicken an der Entnahmestelle

Kaltebriicken durch Isolierung beseitigen
Tab. 2: Fehlersuche und Beseitigung

7.2 Ersatzteile

Bei Ersatzteilbestellungen bitten wir Sie, Geratetyp und Seriennummer anzugeben.
Bauteile zur Nachriistung und Erweiterung finden Sie in unserem Katalog.

Die folgenden Ersatzteile sind erhdltlich:

Artikel-Nr. Bezeichnung

9009105 Dichtung fiir Messausgang

9009079 Flanschdichtung DN65 PN6

9009068 Flachdichtung FD 40 WS

46222012 O-Ringsatz fuir Filterelement und Sonde, Material: Viton

46222024 O-Ringsatz fuir Filterelement und Sonde, Material: Perfluorelastomere

Filterelemente finden Sie im Datenblatt Zubehér im Anhang

BD460038 - 06/2024 Biihler Technologies GmbH 13
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8 Entsorgung

Bei der Entsorgung der Produkte sind die jeweils zutreffenden nationalen gesetzlichen Vorschriften zu beachten und einzuhal-
ten. Bei der Entsorgung diirfen keine Gefahrdungen fiir Gesundheit und Umwelt entstehen.

Auf besondere Entsorgungshinweise innerhalb der Europdischen Union (EU) von Elektro- und Elektronikprodukten deutet das
Symbol der durchgestrichenen Miilltonne auf Radern fiir Produkte der Biihler Technologies GmbH hin.

Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne weist darauf hin, dass die damit gekennzeichneten
Elektro- und Elektronikprodukte vom Hausmiill getrennt entsorgt werden miissen. Sie miissen fach-
gerecht als Elektro- und Elektronikaltgerate entsorgt werden.

Biihler Technologies GmbH entsorgt gerne Ihr Gerat mit diesem Kennzeichen. Dazu senden Sie das
Gerat bitte an die untenstehende Adresse.

Wir sind gesetzlich verpflichtet, unsere Mitarbeiter vor Gefahren durch kontaminierte Gerate zu schiitzen. Wir bitten daher um
Ihr Verstiandnis, dass wir die Entsorgung Ihres Altgerats nur ausfithren kdnnen, wenn das Gerat frei von jeglichen aggressiven,
atzenden oder anderen gesundheits- oder umweltschadlichen Betriebsstoffen ist. Fiir jedes Elektro- und Elektronikaltgerat ist
das Formular ,,RMA-Formular und Erkldrung iiber Dekontaminierung“ auszustellen, dass wir auf unserer Website bereithal-
ten. Das ausgefiillte Formular ist sichtbar von auBen an der Verpackung anzubringen.

Flir die Riicksendung von Elektro- und Elektronikaltgerdten nutzen Sie bitte die folgende Adresse:

Biihler Technologies GmbH
WEEE

Harkortstr. 29

40880 Ratingen
Deutschland

Bitte beachten Sie auch die Regeln des Datenschutzes und dass Sie selbst dafiir verantwortlich sind, dass sich keine personenbe-
zogenen Daten auf den von Thnen zuriickgegebenen Altgerdten befinden. Stellen Sie bitte deshalb sicher, dass Sie Ihre personen-
bezogenen Daten vor Riickgabe von Ihrem Altgerat 16schen.

14 Biihler Technologies GmbH BD460038 - 06/2024
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9 Anhang

9.1 Technische Daten

Technische Daten Gasentnahmesonde

Betriebstemperatur Sonde: max. 200 °C
Umgebungstemperatur: -20 bis +80 °C
Beheizung selbstregelnd: +180 °C
Untertemperaturalarm: Kontakt bei Betriebstemperatur offen, schlieft bei < 140 °C, Schaltstrom max. 4 A
Elektrische Daten: 230V, 2,0 A, 50/60 Hz
115V, 3,8 A, 50/60 Hz
Max. Betriebsdruck: 6 bar
Medienberiihrende Teile: Flansch: 1.4571

Dichtungen: Graphit/1.4404 und siehe Filter

9.2 Flussplan

—
-1

o
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9.4 Abmessungen (ANSI-Flansch)

SYNASLIANYSLIAANY dR1 537 fawoy| wngugf cpuy [y H\/
ISETTLIY  cagopey mmqlhw 0 T I I R 2
VE-10-10Z-041/79% sn--suuarag = 4,944+ o4 dn oy -
H\/ 1,09+ o4 dn g7~ asnyolradway} juajrquao-
YSI/ISNY S1°722Z SVYO9 ETET a3 f Yio‘4.,182 4 1,074 Wsojo asnjouadual mo-
aqoJdd sob6 ajdwos [Uemengf sprg) e |\/H\/ 4.96¢ 4/ .08}
sbunuvauag | w ZHOS3/0S KDEL-51) ) Buryoynbas 41as Jajoay-
wayajarshung|ag 1,26 F 1.0%8¢ xouw agoJd aJnjoJadwa) 6uljouado-
—dvaquaygIgglaang ‘ahb
. ¥e-g9Lz 051 wiou| NILTYHIANOA VLELRESSSLLESE poay abup)y sjo1Jda3jouw-
LRI agpbupzuvdajo] [ty e 0
(143 Kag) P01 994sqof suyo agoy| J1HIIY 377Y¥ usjuoy ayge
£9¢
|
gl
£3Jloss53d30D 0E}
Bu gy
cHlh LN Hh
jno ajduwos wJo)jo aJdJnjopJuaduay a0
34+ 10d-og Jo0jl3aUUDD -1
- / \ -
Tnafie (TN - g
auvisay jaurasny / .v”
AR SLLAAI VA !!!!!
1iAbd I Y
= ZLam k\
Jamad
Jdt 10d-¢g Joyrauuod B ce \\\
Uol joD)nsul
R
a|Jossgaan JIL]0d
(A
S'tele
ULTDS /G106 -, ENQ d0uD Y
jJod spb uwuogrjodaqg| D3 UD|

jdo

17

Biihler Technologies GmbH

BD460038 - 06/2024



Vs

9.5 Anschlussdiagramm

Netz

\ Untertemperatur Alarm

Anschlussbelegung
Netz 115-230 V AC 400 W

1 Ej Heizung

2
3

pE—)

Untertemperatur Alarm
max. Spannung 230 V
max. Schaltstrom 4 A

1 (Kontakt 6ffnet bei
2 Erreichen der

3 + Betriebstemperatur)
PEF——(1)

Optional mit SchlielRer

1 (Kontakt schliel3t bei
2 Erreichen der
3 Betriebstemperatur)

PE—1)

18 Biihler Technologies GmbH BD460038 - 06/2024
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9.6 Betriebstagebuch (Kopiervorlage)

Wartung durchge- Geridte-Nr. Betriebsstunden Bemerkungen Unterschrift
fithrtam

BD460038 - 06/2024 Biihler Technologies GmbH 19
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10 Beigefiigte Dokumente

— Konformitdtserkldrung KX460012
— Datenblatt Zubehor 461099

— RMA - Dekontaminierungserklarung

20 Biihler Technologies GmbH BD460038 - 06/2024



EU-Konformitdtserkldrung
EU-declaration of conformity

Hiermit erkldrt Bithler Technologies GmbH, Herewith declares Biihler Technologies GmbH

dass die nachfolgenden Produkte den that the following products correspond to the

wesentlichen Anforderungen der Richtlinie essential requirements of Directive
2014/35/EU

(Niederspannungsrichtlinie / low voltage directive)
in fhrer aktuellen Fassung entsprechen. inits actual version.
Folgende Richtlinie wurde beriicksichtigt: The following directive was regarded:
2014/30/EU (EMV/EMC)

Produkt / products:  Beheizte Messgassonden / Heated Sample Gas Probes
Typ / types: GAS 222.14, GAS 222.15, GAS 222.17, GAS 222.20, GAS 222.21, GAS 222.31,
GAS 222.35, GAS 222.40

Die Betriebsmittel sind zur Gasentnahme aus dem Abgasstrom oder einem laufenden Prozess
bestimmt.
The equipment is intended for gas sampling from flue gas or a running process.

Das oben beschriebene Produkt der Erklarung erfiillt die einschldgigen
Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union:
The object of the declaration described above is in conformity with the relevant Union harmonisation
legislation:

EN 61326-1:2013 EN 61010-1:2010/A1:2019/AC:2019-04

Die alleinige Verantwortung fiir die Ausstellung dieser Konformitatserklirung trigt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.

Dokumentationsverantwortlicher fir diese Konformititserklirung ist Herr Stefan Eschweiler mit
Anschrift am Firmensitz.
The person authorized to compile the technical file is Mr. Stefan Eschweiler located at the company’s

address.
Ratingen, den 09.05.2023
Stefan Eschweiler Frank Posp1ech
Geschiftsfiihrer - Managing Director Geschéftsfithrer - Man mg Director

Blihler Technologies GmbH, Harkortstr, 29, D-40880 Ratingen,
KX 46 0012 Tel. +49 (0) 21 02 / 49 89-0, Fax. +49 (0) 21 02 / 49 89-20
Internet: www.buehler-technologies.com



UK Declaration of Conformity

The manufacturer Biihler Technologies GmbH declares, under the sole responsibility, that the product
complies with the requirements of the following UK legislation:

Electrical Equipment Safety Regulations 2016
The following legislation were regarded:

Electromagnetic Compatibility Regulations 2016

Products: Heated Sample Gas Probes
Types: GAS 222.14, GAS 222.15, GAS 222.17, GAS 222.20, GAS 222,21, GAS 222.31,
GAS 222.35, GAS 222.40

The equipment is intended for gas sampling from flue gas or a running process.

The object of the declaration described above is in conformity with the relevant designated standards:

EN 61010-1:2010/A1:2019/AC:2019-04 EN 61326-1:2013

Ratingen in Germany, 09.05.2023

N
V7 :
L fr—X (g/d__
Stefan Eschweiler Frank Pospiech .
Managing Director Managing Director

Biihler Technologies GmbH, Harkortstr. 29, D-40880 Ratingen,
KX 46 0012UK Tel. +49 (0) 21 02 / 49 89-0, Fax. +49 (0) 21 02 / 49 89-20
Internet: www.buehler-technologies.com
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VIECHNOILOGIES

Zubehor fur
Gasentnahmesonden GAS 222

= Entnahmerohre = Austrittsfilter = Druckluftvorratsbehalter
= Eintrittsfilter = Priifgasanschlisse = pneumatische Antriebe
= Verldngerungen = Adapterflansche = 3/2-Wege-Magnetventile

= Riickspiilsteuerungen

Seite 2 -4 Seite 8 Seite 5-7

Zur allgemeinen Beschreibung siehe Datenblatt “Gasentnahmesonden GAS 222" DD461000.

Buhler Technologies GmbH

DD 461099 D - 40880 Ratingen, Harkortstr. 29
05/2021 Tel.: + 49 (0) 2102/ 4989-0 Fax: + 49 (0) 2102 / 4989-20
Seite 1/9 Internet: www.buehler-technologies.com

e-mail: analyse@buehler-technologies.com
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66019 Ad

Typ GAS

Entnahmerohre, -filter und Verlangerungen < &
<|<|Bl<|<|<|<|<|<|2
1R n|ala|a|la|b]|=
81215|2|S(2|2|2|2| 2| |||
= Verschiedene Materialien -|303]503(5(5(5(5]2|2|2|2|2 (2|2 (2|2 |2 |5 (L L LY
= Verschiedene Dimensionen S 4R P = o g e B et o I I e e P P
=D T N|N[OD[O|N|N|N[OD[O[N[N[OD[O]| =[O~ [~|N|[N|OD[OD|N[N|N[O|]OM
= Verlangerungen beheizt / unbeheizt NN NN RN NN NN NN RN NN NN RENR
N|N[N[N[N[N|N|N[N[N[N[N|[N[N[N[N[N[N[N|N|N|[N[N[N[N|N[N|N[N|N[N|N[N|N
Entnahmerohre
Material T max. Linge Art.-Nr.:
01  1.4571 600°C 300 mm 462220010300 | X | X XX X[X XXX XX XX X XXX XXX
01  1.4571 600°C 500 mm 462220010500 | X [x X | x| x| x X | x| x X | X X | x X | x| x| x X | x| X
01 1.4571 600°C 1000 mm 462220011000 | X | X X[ XXX XXX XX X| X X[ XXX XXX
01 1.4571 600°C 1500 mm 462220011500 | X | X X[ XXX XXX XX XX X[X|IX]|X XXX
01 1.4571 600°C 2000 mm 462220012000 | X | X X XXX XXX XX XX X[ XXX XXX
02 Keramik /1.4571 1600°C 0,5m 4622200205 | X [X X|X[X]X X|X|X XX X[X XIX|X|X XXX
02 Keramik / 1.4571 1600°C 1,0m 4622200210 XX X XXX XXX X1 X XX X X[ X]X XXX
02 Keramik / 1.4571 1600°C 1,5m 4622200215 X | X X XXX XXX XX XX X[ XXX XXX
06 Hastelloy / 1.4571 400°C 500 mm 462220060500 | X [ X X[ XXX X|X|X X[ X X| X X X[ XX XXX
06  Hastelloy / 1.4571 400°C 1000 mm 462220061000 | X | X X X[X[X XXX XX XX XXX [X XXX
06 Hastelloy / 1.4571 400°C 1500 mm 462220061500 | X | X X XXX XXX XX XX X X[ X]X XXX
06 Hastelloy / 1.4571 400°C 2000 mm 462220062000 | X | X XX X]|X X|X]|X XX XX X X[X]X XXX
08  Inconel/1.4571 1050°C 500 mm 462220040500 | X | X X[X|X]|X X|X|X X | X X[ X X|X|X]|X XXX
08 Inconel / 1.4571 1050°C 1000 mm 462220041000 | X | X X[ XXX X[ X[X XX XX X[ X[X|X XXX
08 Inconel / 1.4571 1050°C 1500 mm 462220041500 | X | X X[ X|X|[X XXX XX XX X X| XX X[X]|X
08  Inconel / 1.4571 1050°C 2000 mm 462220042000 | X | X X|X|X[X X|X|X XX X[ X X| X[ X]|X XXX
08 Inconel / 1.4571 1050°C 2500 mm 462220042500 | X | X X[ X]|X[X XXX XX XX X X|X|X XXX
12 1.4571 600°C 500 mm 462220160500 | X | X X X|X]|X X|X|X XX X[ X X[X]X]|X X|X[X
12 1.4571 600°C 1000 mm 462220161000 | X | X X X|X]|X X|X|X XX X[ X X[X]|X]|X X|X[X
12 1.4571 600°C 1500 mm 462220161500 | X | X X X|X]|X X|X|X XX X[ X X[X]|X]|X X|X[X
12 1.4571 600°C 2000 mm 462220162000 | X | X X|IX|X]|X XXX XX XX X X|X]|X XXX
13 Kanthal / 1.4571 1400°C bis 1 m 46222017 X | X X[ XXX X XX XX X XXX XXX
Entnahmerohr mit Demister PDVF/ETFE ~ 120°C 800 mm 46222040 XX X[ X[X]X X X|X XX X[X X
Demister ETFE / Ersatz 120°C 462220402 XX XX XX X XX XX X[X X
Entnahmerohr mit Demister / 1.4571 400°C 300 mm 4622204203 | X | X XX [X]X X XX X[ X]|X]|X X
Entnahmerohr mit Demister / 1.4571 400°C 500 mm 4622204205 | X | X XX [X]X X XX X[ X]|X]|X X
Entnahmerohr mit Demister / 1.4571 400°C 1000 mm 4622204210 | X | X X[ X[X]X X XX XX X[X X
Demister 1.4571 / Ersatz 400°C 4611004 X | X XIX|X]|X X XX X[ X[X|X X
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Entnahmerohre, -filter und Verlangerungen < %
<|<|Bl<|<|<|<|<|<|2
a|a|2|o|la|a|a|a|a|=

. .y NNNN_ggagggggg%xxxx
= Verschiedene Materialien IEgggggggggg%ggggggéggggm

= Verschiedene Dimensionen T I et o B B B e g s I o = Y I B

R : . o el e e e B N N R R N N B R e N BT R B Bt Bt e e et B N T R L AT B BN RR T e

Eintrittsfilter

Material T max. Lange Filterfeinheit Art.-Nr.:

03 Edelstahl 600°C 237 mm 5um 46222303 XX XX XX XX XX XX XX

03F Edelstahl 600°C 237 mm 0,5 um 46222303F* XX XX XX XX XX XX XX

03H Hastelloy 600°C 237 mm 5pum 46222303H* X | X X | X X|[X X|X X|X XX XX

03HF Hastelloy 600°C 237 mm 0,5 um 46222303HF* XX XX XX XX XX XX XX

031 Edelstahl, mit Verdranger 600°C 237 mm 5um 462223031 XX XX XX XX XX XX XX

031F Edelstahl, mit Verdranger 600°C 237 mm 0,5 ym 462223031F* XX XX XX XX XX XX XX

031H Hastelloy, mit Verdrénger 600°C 237 mm 5um 462223031H* XX XX XX XX XX XX XX

031HF Hastelloy, mit Verdrénger 600°C 237 mm 0,5um 462223031HF* XX XX XX XX XX XX XX

04 Edelstahl 600°C 538 mm 5um 46222304 XX XX XX XX XX XX XX

04F Edelstahl 600°C 538 mm 0,5 um 46222304F* XX XX XX XX XX XX XX

04H Hastelloy 600°C 538 mm 5um 46222304H* XX XX XX XX XX XX XX

04HF Hastelloy 600°C 538 mm 0,5 um 46222304HF* XX X|X XX XX XX XX XX

041 Edelstahl, mit Verdranger 600°C 538 mm 5 um 462223041 XX X[ X XX XX XX XX XX

041F Edelstahl, mit Verdranger 600°C 538 mm 0,5 um 462223041F* XX XX XX XX XX XX XX

041H Hastelloy, mit Verdrénger 600°C 538 mm 5um 462223041H* XX XX XX XX XX XX XX

041HF Hastelloy, mit Verdranger 600°C 538 mm 0,5 um 462223041HF* XX XX XX XX XX X[ X X[ X

07 Keramik / 1.4571 1000°C" 478 mm 2 um 46222307 XX XX XX XX

07F Keramik / 1.4571 1000°C" 478 mm 0,3 pm 46222307F* X X X| X X| X

07 ANSI  Keramik / 1.4571 1000°C" 478 mm 2 um 46222307C XX XX XX

35 Edelstahl 600°C 229 mm 5 pum 46222359 X X X X X X X

35F Edelstahl 600°C 229 mm 0,5 um 46222359F* X X X X X X X

1) HeiRgasfiltration, oxidierende Atmosphéare max. 750 °C
Heilgasfiltration, reduzierende Atmosphéare max. 600 °C

*Preis und Lieferzeit auf Anfrage
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Entnahmerohre, -filter und Verldngerungen < <
<|<|8|«<|<|<|<|<|<|©
n|n NN AD|N|=
. o O|0|7]9]9|9|oo|0|2
= Verschiedene Materialien xSRI 5313125 5 5 1B B
. . . |g|e|elg|e|elg|e|z|z|z|E z|z|z|z|Z|z|z|=|2|5| =
» Verschiedene Dimensionen 2 o1Z|<|<|<|L| L <L <=2 <2 << < < << 2| <|<|<|<|2
x . . 2T |R (B L|S|RIN|#[RKRKS =B |R|S[[R]2S=|8]|8 |2 S|R[N[|B| KRS =] 8|0
= Verlangerungen beheizt / unbeheizt Slale S ol alalalclalalal el ol lclalslololcalslsl oS Qlalal oSSl @l e
NN NN NN NN NN N NN NN NN NN
Abweisbleche Art.-Nr.:
fiir Eintrittsfilter 03 462223034 X|X X| X XX X X X X] X X| X
fiir Eintrittsfilter 04 462223044 XX X| X X X X[ X X| X X| X
Verlangerungen
Typ Material Spannung Lénge
G3/4 unbeheizt 1.4571 0,2m 4622230320200 X | X | X XUXEx XX Exdxdxdx ] Exdxdx ] ExExdx] IxExExdxdx] IxI x| x| x
G3/4 unbeheizt 1.4571 0,4m 4622230320400 X | X | X XUXEXEXIX ] IxdxExdx]Exdxdx ] ExExdx] IxExExdx x| x]I x| x| x
G3/4 unbeheizt 1.4571 0,5m 4622230320500] X | X | X | | X| X| X| X[ X| | X| x| x| x| |X]|X]|x| [x|X|X] [|X|x|x]|x]|x| [X]|x]|x]x
G3/4 unbeheizt 1.4571 0,7m 4622230320700 X | X [ X || x| x| x{xEx L IxIxdxixd IxIxd x|y ExIxdIx] IxExIxIx] x| x| x| x]x
G3/4 unbeheizt 1.4571 1m 4622230321000 X | X | X XUXEx XX  Exdxdxdx ] Exdxdx ] ExExdx] IxExExdxdx] Ix x| x| x
G3/4 unbeheizt 1.4571 1,2m 4622230321200 X | X | X XUXEXEXIX IxExExdx ] Exdxdx ]t ExExdx] IxExxdx x| x]I x| x| x
G3/4 unbeheizt 1.4571 1,5m 4622230321500] X | X [ X || XXX U EX L IxExdxdx ) Ixdxd x| ExExdx] IxdxE x| x] x| x| x| x| x
G3/4 unbeheizt 1.4571 2m 4622230322000 X | X | X || XXX U xEx L IxExdxdxd IxExd x| ExExdx] IxdxEx x x| x| x| x| x
G1/2 unbeheizt 1.4571 0,25 m 4622235910250 X X X X X X X
G1/2 unbeheizt 1.4571 0,5m 4622235910500 X X X X X X X
G1/2 unbeheizt 14571 0,7m 4622235910700 X X X X X X X
G1/2 unbeheizt 1.4571 1,5m 4622235911500 X X X X X X X
GF  beheizt* 1.4571 230V 0,5m 462223036 x| x| x
GF  beheizt* 1.4571 230V 1m 462223033 x| x| x
GF  ANSI/CSA, beheizt*  1.4571 115V 05m 462223036C1
GF  ANSI/CSA, beheizt*  1.4571 115V 1m 462223033C1
Regler fiir beheizte Verlangerung integriert in Sondenregler Gehéuse 46222292 X[ X[X

* Die Montage ist nur an einem glatten Anschlussflansch méglich, d.h. ohne Muffe G3/4. Daher muss an die Art.Nr. der Sonde ein G angehéngt werden, z.B. 4622220G.
Ein Nachrusten von beheizten Verldngerungen an Sonden mit Muffe G3/4 ist nicht mdglich.
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Entnahmerohre / tubes

Verlangerungen / extensions

Typ L o A sw
Unbeheizt / unheated
01 var 12 G3/4 36 £
! Typ L A sw a _— — - — e
o6 var. 12 G3/4 36
08 var 21.3 G3/4 36 - =y G3/4 0,2-2m  G3/4 36 S SW
12 var 20 G3/4 36 L G1/2 0,25-1,5m G1/2 27
13 var 15 G3/4 36 SW L
14 var. 18 G3/4 36 |0
- i ——
Typ L s A Sw G3/4
SV
02-0,5 500 24 G3/4 36 3 = Boheizt / heatod
™
02-1,0 1000 24 G3/4 36 f Tye L N s
02-1,5 1500 24 G3/4 36 SW oF 500 40 DNG5 PNE M2
GF 1000 40 DN65 PN6 M12
GF ANSI/CSA 500 40 DN3"-150 M16
GF ANSI/CSA 1000 40 DN3"-150 M16
Eintritssfilter / in-situ filter Abweisblech / protection shield
Typ L > A sw L
Eintrittsfilter / in-situ filter 03 — — —
03 237 51 G3/4 36
031 237 51 G3/4 36
e _— a (@]
04 538 60 G3/4 36
~ 500
041 538 60 G3/4 36 SW
35 229 29 G1/2 27 c
Eintrittsfilter / in-situ filter 04 SE — | —
= ﬂ (
' —r alle Kanten ALLE RECHTE [MaRe ohne MaBstab 1 S [(Gewicht)
Toleranzangabe
- gratfre:
VORBEHAL TEN|nach 150 2768-mk  [WErkstoff
| B R Oberfléchenbear—
= 1 a beitungszeichen
Benennung

Typ L e A B
o7 500 60 DN65 PN6 M12

07 ANSI 500 60 DN3"-150 M16

Dotum Name

|Bearb |21 01 2004 | Brinkmann
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Riickspiilung
<
= Mit Kugelhahn oder Magnetventil ) 8
i : SIBO1B|S|5|5|5]5] >
» Beheizt oder unbeheizt alol=lolololalald|a
= Steuerun Il od tomatisch xxxx%ﬁﬁ?%hﬁ(gﬁa})%a})ﬁ%%ﬁﬁﬁﬁ
g manueft oder automatise T|8|3|8|2|8|2|8|8|2|2|2|2|2|2|2|2|2|2|z|=|5|5]=
2 ol << << <] <[ <[ ? << <|<|<|<|O|<|<|<[<|n
ofl-lolvw|lv|~|lo|c|=|v|o|lol|=|w|lo|l=|=|v]|o|-|o|lv|wv|~|ol=|=|v|lolo|=]|=|wv]|<
AT T TN N QR N[NNfO NN =] QO = NfNfOONTNTN]OlOIO
NN N AN BN AN BN N BN BN BN BN T N R BN BN BN BN N BN BN RN N BN N RN RN R RN N R R RN A B RN s
N D ENE N RN BN RN BN BN T BN RN BN BN T RN R RN BN T AN BN T BN RN BN RN BN BN R BN T RN BN T BN BN BN BN T BN RN A NI N S
NN |N[N[N|N[N[N]jN[N|N|JN[N|N|N[N[N | N[N N fNfN NN NN N[N NN NSNS
Druckluftvorratsbehalter Umgebungs-| Art.-Nr.:
temperatur
PAV 01 46222PAV X| X] X X[ X| X X| X| X X| X| X X| X| X X[ X] X X| X[ X
Zubehor fiir Druckluftvorratsbehélter
Kugelhahn 46222PAVKH X| X| X X[ X| X X[ X] X X| X| X X| X| X X| X] X Xl X[ X
2/2-Wege-MV 24VDC* -10 ... +55°C | 46222PAVMV1 X| X| X X[ X| X
2/2-Wege-MV 110V 50Hz -10 ... +55°C | 46222PAVMV2 X| X| X X[ X| X
2/2-Wege-MV 220-230V 50/60Hz -10 ... +55°C | 46222PAVMV3 X| X[ X X[ X] X
2/2-Wege-MV 24VUC Atex || 2G/D EEx m |l T4 IP65 -10 ... +60°C | 46222PAVMV4 X] X| X X| X| X X| X| X
2/2-Wege-MV 110VUC Atex Il 2G/D EEx m Il T4 IP65 -10 ... +60°C | 46222PAVMV5 X| X[ X X[ X] X X| X[ X
2/2-Wege-MV 230VUC Atex Il 2G/D EEx m | T4 IP65 -10 ... +60°C | 46222PAVMV6 X] X] X X[ X] X X| X[ X
2/2- Wege- AMEX 24V/ 60 Hz CI. | Div 2 -10 ... +55°C | 46222PAVMV 14 X| X X X[ X] X X X[ X
2/2- Wege- AMEX 120V/ 60 Hz CI. | Div 2 -10 ... +55°C | 46222PAVMV8 X| X| X X[ X| X X X[ X
2/2- Wege- AMEX 240V/ 60 Hz CI. | Div 2 -10 ... +55°C | 46222PAVMV9 X| X| X X[ X[ X X X[ X
selbstregelnde Beheizung 115/230V 50/60Hz 46222PAVHZ1 X] X] X X| X[ X X[ X[ X X X X
selbstregelnde Beheizung 115-230V 50/60Hz Atex 2
113G ExnAIIC T3 Gec X 46222PAVHZ2 X| X| X
selbstregelnde Beheizung 115-230V 50/60Hz Atex 2
113G ExnAIlIC T4 Gec X 46222PAVHZ3 X| X[ X
selbstregelnde Beheizung AMEX, 115-230V,50/60 Hz, CI. | Div 2 B,C,D,T3 46222PAVHZ4 X Xl X
selbstregelnde Beheizung AMEX, 115-230V,50/60 Hz, CI. | Div2 B,C,D,T4 46222PAVHZ6 X X[ X
Halterung Druckluftvorratsbehélter 462223502 X X
Rohrfeder-Manometer 0-10 bar 46222PAVMA X| X| X X[ X| X X[ X] X X| X] X X[ X[ X X X X X[ X X
Pneumatikzylinder fiir Kugelhahn
Federrtckstellung, drucklos offen 46222008 X[ X X| X X| X X| X X[ X X| X X[ X]
Federriuckstellung, drucklos geschlossen 46222030 X] X X[ X X[ X X[ X X| X X| X X X
Doppeltwirkend 46222009 X[ X X| X
Endlagenschalter 9008928 X| X X| X
Endlagenschalter Atex Il 2G/3D IIC T6 IP65 9008930 X| X X[ X
Endlagenschalter Atex Il 2G/2D IIC T6 IP65 9027002 X] X X| X
3/2-Wege-MV zur Steuerung der Pneumatikzyl.
24 VDC -10 ... +55°C | 46222075 X[ X X| X
110 V 50 Hz -10 ... +55°C | 46222076 X] X X[ X
230V 50 Hz -10 ... +55°C | 46222077 X[ X X[ X
ATEX 24 VUC 11 2G/D EEx m 11 T4 -10 ... +60°C | 46222078 X] X X[ X X| X
ATEX 110 V UC Il 2G/D EEx m Il T4 -10 ... +60°C | 46222079 X| X X| X X| X
ATEX 230 V UC 11 2G/D EEx m 1l T4 -10 ... +60°C | 46222080 X] X X[ X X| X
AMEX 24 V 60 Hz, NPT1/4", Cl. | Div 2 -10 ... +55°C | 46222116 X| X Xl X X| X
AMEX 120 V 60 Hz, NPT1/4", Cl. | Div 2 -10 ... +55°C | 46222050 X| X X[ X Xl X
AMEX 240 V 60 Hz, NPT1/4", Cl. | Div 2 -10 ... +55°C | 46222056 X| X X[ X Xl X
5/2-Wege-Mv zur Steuerung des Pneumatikzyl. -10 ... +70°C | 9148000117 X] X X]| X
Riickspiilsteuerung
RSS 24 VDC, IP65 46222199 X| X| X X[ X] X
RSS 115/230 VAC, IP65 46222299 X| X| X X[ X] X
RSS-MC integriert in Sondenregler Gehduse 46222392 X[ X| X X[ X X

*max. Druck 6 bar




Hinweise:
A) Riickspiilung

Bestellhinweis fiir Druckluftvorratsbehilter:

Far die Kombination mit GAS 222.11 / 30 / 35-U ist eine Halterung erforderlich.

Bestellhinweise fiir pneumatischen Antrieb:

Wird eine Rickspllsteuerung bendétigt, ist als pneumatischer Antrieb nur die Art.-Nr. 46222030 moglich.
Wir empfehlen zur Uberwachung des pneumatischen Antriebs den Einsatz des Endlagenschalters.

Riickspiilsteuerung integriert in Sondenregler

Neben der separat zu montierenden Rickspiilsteuerung RRS ist optional auch eine in den Sondenregler
integrierte Ruckspulsteuerung erhaltlich.

Die Rickspulparameter fir die Zykluszeit und die eigentliche Rucksplilzeit werden Uber die Tasten und das Men
des Reglers eingestellt. Auf dem Display werden Rickspilung und manueller Betrieb mit angezeigt. Au3erhalb
des automatischen Zyklusses kann die Steuerung Uber die Tastatur auch manuell angesteuert werden. Neben
dem normalen Statusausgangs des Reglers steht elektrisch auch das Signal des Ruckspllzustands zur
Verfigung. Eine Rickspilung kann auch mit einem Signal von extern - beispielsweise der Gesamtsystem-
Steuerung - angestofRen werden.

Bei Einsatz des Endlagenschalters zur Uberwachung des pneumatischen Antriebes fiir das Messgas, wird das
vollstandige SchlieRen des Kugelhahnes in der Steuerung verarbeitet.

Es ist zu beachten, dass je nach verwendetem Zubeh&r der zugelassene Einsatzbereich der Sonden
eingeschrénkt sein kann.

Bitte beachten Sie dringend die Bedienungsanleitungen der Sonden sowie die Kennzeichnung auf dem
jeweiligen Typenschild.

Gasentnahmesonden GAS 222.xx Atex

resultierender,
Typen mit Zubeho6r eingeschrankter
Einsatzbereich
kennzeichnung
21 Atex, 31 Atex, Druckvorratsbehalter PAV 01 111D / 2GD
35 Atex (Art.- Nr. 46222PAV mit zugehdrigem Zubehor)
21 Atex, 31 Atex, Keramik Eintrittsfilter* 111D 3G /2GD
(Art.-Nr.:46222307 +46222307F)
20 Atex , 21 Atex, Keramik Austrittsfilter® I11D 3G /2GD
(Art.-Nr.46222026 + 46222026P)
20 Atex, 21 Atex, Entnahmerohre 1G/2GD
(Art.-Nr.: 46222001, 462220011, 46222006, 46222004,
46222016)
20 Atex, 21 Atex, Entnahmerohre Keramik** I13G/2GD
(Art.-Nr.: 4622200205, 4622200210, 4622200215)
21 Atex, 31 Atex, Pneumatikzylinder mit Endlagenschalter Atex I11GD/2G3D
(Art.-Nr.: 46222019)

*  Zubehdr nicht geeignet fir die Entnahme von extrem ziindempfindlichen Stduben mit einer
Mindestziindenergie (MZE) von < 3mJ.

**  Bei Gasentnahme aus Zone 2 durfen Keramik-Entnahmerohre nur eingesetzt werden, wenn
anwendungs- und prozessbedingte intensive elektrostatische Aufladungsprozesse
ausgeschlossen sind.

DD461099
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Magnetventil/solenoid valve
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L] condensate drain T[]
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condensate drain
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205 ! 205
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sel fregulated heater selfregulated heater

max Betriebsdruck/operating pressure 10bar
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Austrittsfilter und weitere Optionen < g
<|<|8l<|<|<|<|<]«|Q
1% aala|lo|a|n|=
Olo[=|0|0|o|o|o|o|2
<elxl52131812 25|8|2 5| 5|3 5|2 |3 | <| &|8| 5|8
|gle|alg|e|ale|e|z|z|z|S|z|z|Zz|z|Z|Zz|Z|=|2|5|=
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NN N R NN N NN NN N NN N N N NN N N N N N AN AN NN NN N RN N N
QN[RN[R QRN QR RQ Q| QQQRQ] QRS QR Q| Q) Q| Q| Q2
Austrittsfilter Art.-Nr.:
Material O-Ringe Filterfeinheit
Keramik Viton 3um 46222026 X[ X X| X| X| X X[ X X X X] X X X X X X X X X
Keramik Perfluorelastomer 3 um 46222026P | X| X X X X[ X X| X X X X X X X X X X X X X
Gesinterter Edelstahl Viton S Hm 46222010 X[ X X| X| X| X X[ X X X X X X X X X X X X X
Gesinterter Edelstahl Perfluorelastomer 5pum 46222010P | X| X XI X X[ X X X X Xl X X X X X X X X X X
Gesinterter Edelstahl Viton 0,5 um 46222010F* | X| X X[ X X[ X X X| X X X X X X X X X X X X
Gesinterter Edelstahl Perfluorelastomer 0,5 um 46222010FPT X| X X| X| X[ X X X X X| X X X X XN XX X X X
Sterngefaltet Edelstahl Viton 10 um 46222011 X| X X| X| X| X X| X| X X X X X X X X X X X X
Sterngefaltet Edelstahl Perfluorelastomer 10 um 46222011P | X| X X X X[ X X[ X X X X X X X X X X X X X
Griffstiick zur Aufnahme des Microglasfaser Filterelements 46222067 XX X[ XXX X XX X[ X]X]X XXX
Microglasfaser mit Silikat-Binder Viton 462220671 | X|X X X] X X X X[X X[ X] XX X| X]| X
Microglasfaser mit Silikat-Binder Perfluorelastomer 462220671P | X | X X| X[ X]|X X X| X X X[ X[X X X[X
Griffstiick mit Woll-Stopfzylinder Viton 46222163 XX X[ X] X[ X X X| X X[ X X[ X X1 X[X
Griffstiick mit Woll-Stopfzylinder Perfluorelastomer 46222163P | XX X X X[ X X X| X X | X X[ X X | XX
Filterwatte 46222167 XX X X[X] X X XX X[ X X[ X X[X]X
O-Ringsatz Viton incl. Montagefett 46222012 XX X[ X[X] X X[X]X X[ X X X X[ X X[ X X[X]X
O-Ringsatz Perfluorelastomer incl. Montagefett 46222024 X | X X X| X| X X XX X[ X X[ X X| X X[X XXX
Weitere Optionen
Adapterflansch ANSI 3*-150 Ibs 46222014 XXX XX XX XXX XX X XX XXX X
Prifgasanschluss g6mm 46222309 XX XXX XXX X)X XXX XXX X)X XXX XXX XXX XXX X XXX
Prufgasanschluss g6mm mit Riickschlagventil 46222311 XXX XXX XXX XXX XX XX XXX XXX XXX XXX XXX XXX
Priifgasanschluss ¢1/4" 46222336 XXX XX XXX XXX XXX XX XXX XXX XXX XXX XXX XXX
Prufgasanschluss @1/4" mit Ruickschlagventil 46222337 | XXX X XXX X XXX X X XXX XXX XX XXX XXX XXX XX X)X
Verschraubung fiir Messgasanschluss fiir Rohr g6 mm 9008173 XXX XX XXX XXX X XXX XXX XXX XXX XXX XXX X XXX
Verschraubung flir Messgasanschluss fur Rohr 28 mm 9008174 XEX XXX XXX XX XX XX XX XXX XX XX XXX X XXX XX XX
Verschraubung fur Spulanschluss fur Rohr 12 mm 9008369 X|X|[X X| X| X X[ X[X X[ X[X X[ X]X X[ XX X[X] X
Verschraubung fir Messgasanschluss fiir Rohr g1/4" 9008584 XXX XX XXX XXX X XXX XXX XXX X XXX XX XXX X XX X
Verschraubung fiir Messgasanschluss fiir Rohr 23/8" 9008583 XXX XX XXX XXX XXX XXX XX XXX XXX XXX XXX XXX
Verschraubung fir Spiilanschluss fiir Rohr g1/2" 9028033 XXX X| X[ X XXX X[ XX X| XX XXX XX X
Verschlussschraube G3/8 fur Rickspulanschluss 9008084 XX X| X[ X X| X]| X X| X| X X| X X XX XXX
Dichtring zum Abdichten des Riickspulanschlusses mit Verschlussschraube 9009258 XX X| X| X X| X[ X X| X[ X X[ X X[X[X X[ X] X
Halterung mit Schelle fir DN65 PN6 462220102 X
Halterung mit Schelle fur ANSI 3”-150 Ibs 462220102C X

*Preis und Lieferzeit auf Anfrage




RMA-Formular und Erklarung tber Dekontaminierung
RMA-Form and explanation for decontamination
RMA-Nr./ RMA-No.

Die RMA-Nr. bekommen Sie von lhrem Ansprechpartner im Vertrieb oder Service. Bei Ricksendung eines Altgerats zur _

Entsorgung tragen Sie bitte in das Feld der RMA-Nr. "WEEE" ein./ You may obtain the RMA number from your sales or ser-
vice representative. When returning an old appliance for disposal, please enter "WEEE" in the RMA number box.

Zu diesem Riicksendeschein gehért eine Dekontaminierungserklérung. Die gesetzlichen Vorschriften schreiben vor, dass Sie uns diese Dekontaminierung-
serkldrung ausgefillt und unterschrieben zuriicksenden miissen. Bitte fiillen Sie auch diese im Sinne der Gesundheit unserer Mitarbeiter vollsténdig aus./ This
return form includes a decontamination statement. The law requires you to submit this completed and signed decontamination statement to us. Please com-

gBﬁHLER

TECHNOLOGIES

plete the entire form, also in the interest of our employee health.

Firma/ Company

Firma/ Company
Stralle/ Street
PLZ, Ort/ Zip, City
Land/ Country

Gerat/ Device
Anzahl/ Quantity
Auftragsnr./ Order No.

Grund der Riicksendung/ Reason for return

[ ] Kalibrierung/ Calibration [ Modifikation/ Modification

[| Reklamation/ Claim [ | Reparatur/ Repair

[ ] Elektroaltgerat/ Waste Electrical & Electronic Equipment (WEEE)
(] andere/ other

Ansprechpartner/ Person in charge

Name/ Name
Abt./ Dept.
Tel./ Phone
E-Mail

Serien-Nr./ Serial No.
Artikel-Nr./ Item No.

bitte spezifizieren/ please specify

Ist das Gerat mdglicherweise kontaminiert?/ Could the equipment be contaminated?

[ ] Nein, da das Gerat nicht mit gesundheitsgefdhrdenden Stoffen betrieben wurde./ No, because the device was not operated with

hazardous substances.

[ | Nein, da das Gerat ordnungsgemaR gereinigt und dekontaminiert wurde./ No, because the device has been properly cleaned and

decontaminated.

[ ]Ja, kontaminiert mit:/ Yes, contaminated with:

XXX RO X

explosw/ entzundllch/ brandfordernd/ kompr|m|erte atzend/ glftlg, gesundheltsge- gesund- umweltge-
explosive flammable oxidizing Gase/ caustic Lebensgefahr/ fahrdend/ heitsschéadlich/ fahrdend/
compressed poisonous, risk harmful to health hazard environmental
gases of death health hazard

Bitte Sicherheitsdatenblatt beilegen!/ Please enclose safety data sheet!
Das Gerat wurde gespllt mit:/ The equipment was purged with:

Diese Erkldrung wurde korrekt und vollsténdig ausgefiillt und von einer
dazu befugten Person unterschrieben. Der Versand der (dekontaminier-
ten) Gerdte und Komponenten erfolgt gemal3 den gesetzlichen Bestim-
mungen.

Falls die Ware nicht gereinigt, also kontaminiert bei uns eintrifft, muss die
Firma Buhler sich vorbehalten, diese durch einen externen Dienstleister
reinigen zu lassen und Ihnen dies in Rechnung zu stellen.

Firmenstempel/ Company Sign

This declaration has been filled out correctly and completely, and signed by
an authorized person. The dispatch of the (decontaminated) devices and
components takes place according to the legal regulations.

Should the goods not arrive clean, but contaminated, Bihler reserves the
right, to comission an external service provider to clean the goods and in-
voice it to your account.

Datum/ Date

rechtsverbindliche Unterschrift/ Legally binding signature

DE000011
12/2022

Buhler Technologies GmbH, H
Tel. +49 (0) 21 02 / 49 89-0,
E-Mail: service@bue

Internet: www.bueh

arkortstr. 29, D-40880 Ratingen
Fax: +49 (0) 21 02 / 49 89-20
hler-technologies.com
ler-technologies.com




I Dekontaminierungserkldrung

Vermeiden von Veranderung und Beschédigung der einzusendenden Baugruppe

Die Analyse defekter Baugruppen ist ein wesentlicher Bestandteil der Qualitatssicherung der Firma Buhler Technologies
GmbH. Um eine aussagekraftige Analyse zu gewahrleisten muss die Ware mdglichst unverandert untersucht werden. Es dr-
fen keine Veranderungen oder weitere Beschadigungen auftreten, die Ursachen verdecken oder eine Analyse unmdglich
machen.

Umgang mit elektrostatisch sensiblen Baugruppen

Bei elektronischen Baugruppen kann es sich um elektrostatisch sensible Baugruppen handeln. Es ist darauf zu achten, diese
Baugruppen ESD-gerecht zu behandeln. Nach Mdglichkeit sollten die Baugruppen an einem ESD-gerechten Arbeitsplatz get-
auscht werden. Ist dies nicht mdglich sollten ESD-gerechte MalRnahmen beim Austausch getroffen werden. Der Transport darf
nur in ESD-gerechten Behéltnissen durchgefiihrt werden. Die Verpackung der Baugruppen muss ESD-konform sein. Ver-
wenden Sie nach Méglichkeit die Verpackung des Ersatzteils oder wahlen Sie selber eine ESD-gerechte Verpackung.

Einbau von Ersatzteilen

Beachten Sie beim Einbau des Ersatzteils die gleichen Vorgaben wie oben beschrieben. Achten Sie auf die ordnungsgemafie
Montage des Bauteils und aller Komponenten. Versetzen Sie vor der Inbetriebnahme die Verkabelung wieder in den urspriing-
lichen Zustand. Fragen Sie im Zweifel beim Hersteller nach weiteren Informationen.

Einsenden von Elektroaltgeraten zur Entsorgung

Wollen Sie ein von Buhler Technologies GmbH stammendes Elektroprodukt zur fachgerechten Entsorgung einsenden, dann
tragen Sie bitte in das Feld der RMA-Nr. ,WEEE" ein. Legen Sie dem Altgerat die vollstandig ausgefillte Dekontaminierung-
serklarung fiir den Transport von auf3en sichtbar bei. Weitere Informationen zur Entsorgung von Elektroaltgeraten finden Sie
auf der Webseite unseres Unternehmens.

Avoiding alterations and damage to the components to be returned

Analysing defective assemblies is an essential part of quality assurance at Buhler Technologies GmbH. To ensure conclusive
analysis the goods must be inspected unaltered, if possible. Modifications or other damages which may hide the cause or
render it impossible to analyse are prohibited.

Handling electrostatically conductive components

Electronic assemblies may be sensitive to static electricity. Be sure to handle these assemblies in an ESD-safe manner.
Where possible, the assembles should be replaced in an ESD-safe location. If unable to do so, take ESD-safe precautions
when replacing these. Must be transported in ESD-safe containers. The packaging of the assemblies must be ESD-safe. If
possible, use the packaging of the spare part or use ESD-safe packaging.

Fitting of spare parts

Observe the above specifications when installing the spare part. Ensure the part and all components are properly installed.
Return the cables to the original state before putting into service. When in doubt, contact the manufacturer for additional in-
formation.

Returning old electrical appliances for disposal

If you wish to return an electrical product from Buhler Technologies GmbH for proper disposal, please enter "WEEE" in the
RMA number box. Please attach the fully completed decontamination declaration form for transport to the old appliance so that
it is visible from the outside. You can find more information on the disposal of old electrical appliances on our company’s web-
site.

DE000011 Buhler Technologies GmbH, Harkortstr. 29, D-40880 Ratingen
12/2022 Tel. +49 (0) 21 02 / 49 89-0, Fax: +49 (0) 21 02 / 49 89-20
E-Mail: service@buehler-technologies.com
Internet: www.buehler-technologies.com




	 Inhaltsverzeichnis
	1 Einleitung
	1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.2 Typenschild
	1.3 Lieferumfang
	1.4 Bestellhinweise
	1.5 Produktbeschreibung

	2 Sicherheitshinweise
	2.1 Wichtige Hinweise
	2.2 Allgemeine Gefahrenhinweise

	3 Transport und Lagerung
	4 Aufbauen und Anschließen
	4.1 Anforderungen an den Aufstellort
	4.2 Montage des Entnahmerohres (optional)
	4.3 Montage des Austrittsfilters (optional)
	4.4 Isolierung
	4.5 Anschluss der Gasleitung
	4.5.1 Anschluss der Gasleitung
	4.5.2 Anschluss der Kalibriergasanschlussleitung (optional)

	4.6 Elektrische Anschlüsse
	4.6.1 Anschluss über Stecker


	5 Betrieb und Bedienung
	6 Wartung
	6.1 Wartung des Filterelementes
	6.1.1 Austausch des Austrittsfilters
	6.1.2 Austausch des Austrittsfilters mit Microglasfaser-Filterelement


	7 Service und Reparatur
	7.1 Fehlersuche und Beseitigung
	7.2 Ersatzteile

	8 Entsorgung
	9 Anhang
	9.1 Technische Daten
	9.2 Flussplan
	9.3 Abmessungen
	9.4 Abmessungen (ANSI-Flansch)
	9.5 Anschlussdiagramm
	9.6 Betriebstagebuch (Kopiervorlage)

	10 Beigefügte Dokumente
	KX460012_GAS 222.xx
	KX460012UK_GAS 222.xx
	DD461099 Zubehör für Gasentnahmesonden GAS 222
	RMA - Dekontaminierungserklärung


	dbdf3afa-fd9d-4cca-bdd2-6ea019f3110b: 
	Firma001: 
	Address001: 
	Address002: 
	Country001: 
	Name001: 
	Phone001: 
	Phone002: 
	Country001_341cb06a-71a3-44a5-8da7-2149f86f1f65: 
	Firma001_8772be90-907d-480c-a5d3-7e39769758ed: 
	Firma001_d78d858e-6be2-4351-a53d-6b2cab20552e: 
	Address001_d83870dd-6d40-4dfd-b3ca-96ce9066665c: 
	Address002_28df36df-9029-4e3b-94ef-16bd33f7acf3: 
	Country001_264cec5e-878a-437f-b75e-c3742af3bd3f: 
	CheckCal: Off
	CheckMod: Off
	CheckOther: Off
	CheckRep: Off
	CheckRep_d85698f9-2cda-44fa-8652-aeb4c79c0562: Off
	CheckOther_4878dd34-3047-4ef8-881e-297c65f15b00: Off
	Country001_9892bcb4-b96b-4fe6-8a17-4ac8c5bf6e60: 
	Contamination: Off
	Country001_3dcb2dc1-5717-4a7a-8c35-d8cd91ff41b1: 
	CheckCal_f234ad6a-b06f-4023-8798-6a3cbd82dc7b: Off
	CheckCal_2fc57e12-2b4b-4545-b6f3-31ba4c98852e: Off
	CheckCal_b65ad3fe-ff76-4890-ac27-a88aeee057a9: Off
	CheckCal_55116429-588a-4ffb-8a58-92db4a104530: Off
	CheckCal_aec45048-3e48-42e9-bb04-8fdeb15b9369: Off
	CheckCal_2b523281-7b66-4156-a6cc-86254a11a76b: Off
	CheckCal_294125cc-919a-410f-8c48-4cd4c1454033: Off
	CheckCal_f8a06d1b-0824-4ea0-9f62-2bfcfcde8797: Off
	CheckCal_e07a4751-613d-4759-8114-c8c628cd7ce3: Off
	Kontaminatio002: 
	Address002_fde568ee-60a4-49a7-afd6-0a3da8941995: 


